
36/17 

 

Universität Leipzig 
Philologische Fakultät  
 
 

Zweite Änderungssatzung  
zur Promotionsordnung  
der Philologischen Fakultät  
der Universität Leipzig 
 
Vom 6. Juni 2012 
 

 

 

Aufgrund des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen 

(Sächsisches Hochschulgesetz – SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 

(SächsGVBl. Nr. 19/2008 S. 892), zuletzt geändert durch das Gesetz 

begleitender Regelungen zum Doppelhaushalt 2011/2012 (Haushaltsbegleit-

gesetz 2011/2012 – HBG 2011/2012) vom 15. Dezember 2010 (SächsGVBl. 

S. 387), hat die Philologische Fakultät der Universität Leipzig folgende 

Zweite Änderungssatzung zur Promotionsordnung der Philologischen 

Fakultät erlassen. 

   

Artikel 1 
 

Die Promotionsordnung der Philologischen Fakultät vom 28. Juni 2011 

(Amtliche Bekanntmachungen der Universität Leipzig Nr. 49, S. 1 bis 24), 

zuletzt geändert durch die Erste Änderungssatzung vom 18. Januar 2012 

(Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4, S. 51 bis 52) wird wie folgt geändert: 

 

Zu § 16 Abs. 3 

 

Nach Satz 2 werden folgende Sätze neu eingefügt: 

 

Wenn Promovierende die Abgabevariante unter § 16 Abs. 2 Buchst. a) mit 

Verlagsveröffentlichung wählen, wird folgendermaßen verfahren: Der 

Promovend gibt binnen sechs Monaten drei Exemplare der Arbeit zusammen 

mit einer elektronischen Version im Dekanat der Philologischen Fakultät ab.  

Auf schriftlichen Antrag wird ihm insgesamt eine Frist von maximal 24 

Monaten für die Vorbereitung und Durchführung einer Verlagsveröffent-

lichung eingeräumt. Die Promovierenden sind verpflichtet, innerhalb dieser 

Frist den Verlagsvertrag im Dekanat vorzulegen. Nach der Vorlage werden 
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die Pflichtexemplare (drei selbstgebundene Exemplare und drei gedruckte 

Verlagsbücher) und die Kopie des Verlagsvertrages vom Dekanat unver-

züglich der UB übergeben. Sollte nach 24 Monaten im Dekanat kein 

Verlagsvertrag vorliegen, übergibt das Dekanat die bereits im Dekanat 

vorliegenden Pflichtexemplare an die UB. Die Beendigung des Promotions-

verfahrens und die Titelverleihung an die Promovenden erfolgen, wenn die 

Pflichtexemplare im Dekanat vorliegen. 

 

 

Artikel 2 
 

1.  Diese Änderungssatzung zur Promotionsordnung der Philologischen 

Fakultät wurde ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates 

der Philologischen Fakultät vom 16. April 2012. Sie wurde am 3. Mai 

2012 vom Rektorat genehmigt. 

 

2.  Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in 

den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Leipzig in Kraft. 

 

3. In nachfolgenden Veröffentlichungen der Promotionsordnung der 

Philologischen Fakultät werden die Änderungen dieser Satzung einge-

fügt. 

 

 

Leipzig, den 6. Juni 2012 

 

 
 

Professor Dr. Wolfgang Lörscher 

Dekan der Philologischen Fakultät 

 

 
Professor Dr. med. Beate A. Schücking 

Rektorin 

 

 

   

       

   


